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 Hilf dir selbst, sonst hilft dir 
keiner! So sagt man. 
So heißt auch ein 

Ratgeber für ein „selbstbe-
stimmtes und freies Leben“. 
Auf niemanden angewiesen 
sein, so möchten wir leben. 
Die Realität ist eine andere: 
Viele sind auf Hilfe angewiesen: 
Babys, Kinder, Menschen mit 
Einschränkungen, Kranke, Alte, 
Sterbende. Niemand kann alles allein. 
Manch mal fehlen Kraft, Möglichkeiten 
oder finanzielle Mittel. Wie gut, wenn 
dann jemand Hilfe anbietet. Ein Beter 
der Bibel bekennt: Denn du (Gott) 
hast mir immer geholfen; unter deinem 
Schutz bin ich geborgen, darum kann ich 
vor Freude singen.

Wenn der Beter sich über Gottes 
Hilfe so sehr freut, muss er wohl zuvor 
Hilfe nötig gehabt haben. Und, wenn 
wir ehrlich sind, kommen die vermeint-
lich Starken doch auch schnell an ihre 
Grenzen.

Jedem Menschen kann es passieren, 
sich nicht mehr selbst helfen zu können, 
sondern Hilfe zu benötigen. Oder Men-
schen h aben Ängste, leiden unter Ver-
letzungen, Schuld oder Schuldgefühlen.

Doch niemand muss hilflos bleiben. 

Gott bietet in Jesus seine Hilfe an. Er 
liebt es, Menschen zu helfen 

und sie zu retten, weil er sie 
liebt. Gott hört ein einfac 
hes Gebet. Alle Schwierig-
keiten und Sorgen dürfen 
Sie ihm anvertrauen. Wie er 

hilft? Ganz praktisch: Durch 
Menschen, die seine Liebe in 
Wort und Tat weitertragen, 

Gutes tun, hilfsbereit sind. Auch 
sein Wort, die Bibel ist eine Hilfe. Hier 
in unseren Orten gibt es Menschen, 
die Hilfe anbieten, z.B. durch „Tür an 
Tür“. Oder Menschen, mit denen man 
über Gottes Wort ins Gespräch kommen 
kann. Ich wünsche Ihnen, dass auch Sie 
Gottes Hilfe erleben und mit dem Beter 
die Erfahrung machen: Unter Gottes 
Schutz bin ich geborgen; ich kann mich 
freuen.

Maja Brauel 

Denn du hast mir immer 
geholfen; unter deinem Schutz 
bin ich geborgen, darum kann 

ich vor Freude singen   Psalm 63,8

Monatsspruch August auf Plattdeutsch

Du büst mien Hülp, un in 
den Schadden vun dien 

Flünken kann ik vör Freid 
juchen. 

Psalm 63,8
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Ankündigung

„EINLADUNG ZUR CANDLELIGHT
SERENADE” „Du bist wertvoll!”. 

Unter diesem Thema 
steht der besondere 
Abendgottesdienst, in 
Form eines Lichter-
abends mit dem Posau-
nenchor Ohlendorf. 

Wir freuen uns sehr, 
dass wir in diesem Jahr 
wieder zur Candlelight-
Serenade einladen 
dürfen. Am Freitag, 
dem 01. September 
2023 ab 19.30 Uhr ist 
es wieder soweit: Im 
Garten des Gemein-
schaftshauses singen 
wir wieder gemeinsam, 
sitzen bei Kerzenschein 
beieinander und hören 
insbesondere auch 
auf die musikalischen 
Beiträge des Posaunen-
chores Ohlendorf. 

Neben einem geistlichen 
Input unseres Gemein-
schaftspastors Bernd 
Wahlmann werden auch 
Lesungen zum Thema 
„Du bist wertvoll!“ den 
Abend prägen. Lassen 
Sie sich überraschen 
und genießen Sie den 
illuminierten Garten 
beim Gemeinschafts-
haus (Missionsweg 11). 
Denken Sie bitte bei 
kühler Witterung 
an warme Kleidung. 
Warme Decken werden 
bereitgehalten. Wir 
freuen uns auf Sie! 
Der Posaunenchor  
Ohlendorf 

Maja Brauel



KiBiMo:
Immer alle Termine 
zum Kinderbibel

morgen:
Einladung zur  

WhatsAppGruppe 
„KiBiMoInfo“

Einfach QRCode 
scannen!
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Neues aus der GemeindeNeues aus der Gemeinde
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JESUS STILLT DEN STURM 
am Samstag,  
den 09. September 2023 
10.00 – 12.00 Uhr  

Treffpunkt:  Vor der Stiftskirche  
in Ramelsloh 

Wir basteln, bereiten gemeinsam Essen  
vor und erleben eine spannende Geschichte 
mit euch! 

Weitere Informationen bei Pastor Hans Georg 
Wieberneit Tel.: 04185 – 2229 oder unter:  
pfarramt@kircheramesloh.de

Die „Auszeit”-Gruppe 
und die Besucher des 
„Deutsch-Ukrainischen 
Cafés“ treffen sich am 
12. August um 14.30 Uhr 
am Gemeindehaus in 
Ramelsloh. 

Wir wollen gemeinsam 
in den Barfußpark nach 
Egestorf fahren und mit 
all unseren Sinnen den 
etwas anderen Freizeit-
park erleben. 

Den Eintritt übernimmt 
jeder für sich – das sind 
8,50 € pro Person. 
›› Bitte nehmt euch 
ein Handtuch mit, damit 
ihr eure Füße nach dem 
Säubern auch wieder ab-
trocknen könnt. 

Wir freuen uns schon 
auf einen schönen Nach-
mittag mit euch.
Damit wir Fahrgemein-
schaften bilden  können, 

meldet euch bitte, bei: 
Gisa Heuer  
(0151 – 19694787) oder bei 
Katrin Mencke  
(04185 – 927 97 87) an. 
Bis dahin!

Der Ansgar-Projektchor  
startet in eine neue Pro-
benphase zur Vorberei-
tung des Programms für 
Advent & Weihnachten.  
Auftritte am:  
3. Dezember (1. Advent), 
Advents-Konzert der 
 Gemeinde und am  
24. Dezember (Heilig-
abend), Christmette um 
23 Uhr. 

54

BARFUSSPARK ES GEHT WIEDER 
GEMEINSAM LOS! 

Der Ansgar-Projektchor probt 
für Advent & Weihnachten

Alle – ob jung, ob alt, 
groß oder klein, laut 
oder leise – alle, die 
Lust haben, gemeinsam 
zu singen sind herzlich 
eingeladen! Ohne und 
mit Chorerfahrung,  
Notenkenntnisse sind 
nicht erforderlich.    
Proben: Montags  
20 Uhr Gemeindehaus 
Ramelsloh.  

Beginn:  
11. September 2023  
Anmeldung im Kirchen-
büro oder per Mail:  
inken.neubauer@t-online.de 

Die Ansgarspatzen  
singen unter neuer Leitung 

Die „Ansgarspatzen“ – 
der Kinderchor unserer 
Kirchengemeinde, 
welcher im Rahmen 
des AG-Angebotes der 
Kirchengemeinde probt, 
hat nach den Sommer-
ferien eine neue 
Leitung. Nachdem 
Katja von Gierke die 
Chorleitung aus persön-

lichen Gründen leider 
abgeben musste, hat die 
Kirchengemeinde gleich 
eine gute Nachfolge 
 gefunden:  

Der Ramelsloher Jens 
Pape und die Fliegen
bergerin Kerstin 
Bahrenburg werden die 
Chorleitung  zukünftig 
übernehmen. Das 
nächste Mal sollen die 
„Ansgarspatzen“ dann 
beim Martinsumzug zu 

hören sein. 
Wir freuen uns darauf!  



Neues aus der Gemeinde

Hurra! So langsam 
neigen sich die Gescheh-
nisse rund um das alte 
und neue Pfarrhaus dem 
Ende entgegen. 
Es ist schon ein wenig 
her, dass hier im Turm-
hahn über das neue 
Pfarrhaus berichtet 
wurde. Die Arbeiten am 
Rohbau sind ja schon 
seit einiger Zeit abge-
schlossen, so dass ein 
echter Fortschritt von 
außen nicht direkt zu 
sehen war, aber dennoch 
haben in den letzten Mo-
naten viele Gewerke im 
Inneren des Pfarrhauses 
fleißig gearbeitet. 
Der Innenausbau mit 
allen Wänden, Türen, 
Elektrik, Wasser, Hei-

zung, Fliesen, Bodenbe-
lägen und Malerarbeiten 
ist nun abgeschlossen. 
Nachdem nun auch Ab-
wasser- und Regenwas-
serrohre vom Haus zu 
den Abwasserschächten 
und zur Regenwasserver-
sickerung vergaben sind, 
werden in den nächsten 
Wochen die Zuwegungen 
zum Haus gepflastert 
und die Außenanlagen 
angelegt. Damit ist dann 
auch endlich die Bau-
phase abgeschlossen.  
Der Umzug der Pasto-
renfamilie Wieberneit in 
das neue Pfarrhaus ist 
für Mitte August geplant 
- der Mietvertrag des 
angemieteten Pfarr-
hauses im Küsterland ist 
entsprechend gekündigt. 
Und auch das Gemein-
desekretariat wird vom 
Gemeindehaus wieder 

in den Amtsbereich des 
Pfarrhauses einziehen. 
Nach über 5 Jahren mit 
intensiven Diskussio-
nen, mit vielen schweren 
Entscheidungen, mit 
dem des Abriss des alten 
und dem Bau des neuen 
Pfarrhauses, mit neuen 
Anschlüssen und einer 
Heizung für das Gemein-
dehaus, mit Übergangs-
lösungen und Proviso-
rien für das Büro und 
die Pfarrfamilie, mit viel 
Schweiß und Arbeit von 
allen Beteiligten, kann 
nun Pastor Wieberneit 
wieder direkt vor Ort für 
die Kirchengemeinde 
tätig sein. 
Dr. SvenOlaf Berkhahn,  
Vors. des Bauausschusses 

BEZUG NEUES PFARRHAUS

Anzeige
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Nach dem Ausscheiden von Maja 
Brauel und Bernd Grote wurde bei  
der letzten Mitgliederversammlung 
der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
ein neuer Vorstand gewählt. Er stellt 
sich und sein neues Arbeitskonzept  
in diesem Interview vor. 

Menschen in unserer Gemeinde

8

Turmhahn: Maja Brauel 
hat im Frühjahr dieses 
Jahres ihr Amt als 1. Vor-
sitzende der LKG nieder-
gelegt. Wie geht es jetzt 
weiter? 
Vorstand: Einen neuen 1. 
Vorsitzenden haben wir 
zurzeit nicht. Dieses Amt 
bleibt für ein Jahr vakant. 
Wir als Vorstand-Team 
möchten dieses Jahr 
nutzen, um uns neu zu 
strukturieren und die Auf-
gaben gleichmäßiger unter 
allen aufzuteilen, sodass 
wir dann nach diesem 
Jahr hoffentlich eine neue 
Person als 1. Vorsitzenden 
wählen können. 
Vorstand: Uns ist es ein 
Anliegen, unsere Arbeits-
weise transparent für alle 
Mitglieder der LKG aber 
auch für interessierte 

Besucher zu gestalten. 
Deswegen gab es gleich 
nach der letzten Mit-
gliederversammlung 
 einen Gemeinschafts-
konvent, bei dem wir 
unser neues Konzept 
allen Interessierten vorge-
stellt haben. Gleichzeitig 
konnten sich alle Besu-
cher dieses Abends direkt 
mit einbringen.  Neu ist: 
die Aufgaben des Vorstan-
des haben wir zunächst 
nach Zielgruppen wie z.B. 
Kinder und Jugendliche, 
junge Erwachsene und 
Familien oder Senioren 
usw. definiert. Jedes 
Vorstandsmitglied ist 
für eine feste Zielgruppe 
zuständig. Zuständig sein 
bedeutet, die Menschen 
dieser Zielgruppe in den 
Blick zu nehmen und der 

Frage nachzugehen, was 
diese benötigen. Doch 
wir sind nicht alleine. Um 
jedes Vorstandsmitglied 
hat sich eine Kleingrup-
pe gebildet mit anderen 
Ehrenamtlichen aus der 
Gemeinschaft, die Inte-
resse haben sich mit der 
jeweiligen Zielgruppe zu 
beschäftigen.  
Vorstand: Es finden 
nun regelmäßige Treffen 
in diesen Kleingrup-
pen satt, die die Arbeit 
der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft weiter ent-
wickeln möchten. Wir als 
Vorstand-Team vertrauen 

darauf, dass Gott uns alle 
bei dieser Arbeit segnen 
und leiten möge. 
Turmhahn: Wer gehört 
aktuell dem Vorstand der 
LKG an?  
Vorstand: Wir sind ein 
Team von 6 Personen, 
dazu gehören: Jürgen 
Peters, Anne – Dore 
Lüllau, Helga Richers, 
Benjamin Frank, Christin 
Mahns und Inga Buch-
holz. Außerdem nimmt 
unser Gemeinschafts-
pastor Bernd Wahlmann 
regelmäßig an unseren 
Vorstandssitzungen teil 
und auch Christine März, 

als Hospitantin ist bei un-
seren Treffen anwesend. 
Turmhahn: Welche Ziele 
habt Ihr Euch gesteckt? 
Vorstand: Wir möchten 
die Menschen unserer 
Gemeinschaft mit ihren 
geistlichen Bedürfnissen 
in den Blick nehmen und 
so unsere Gemeinschafts-
arbeit weiterentwickeln. 
Durch eine starke Auf-
gabenverteilung auf viele 
Schultern und damit eine 
Teilung der Verantwort-
lichkeiten erhoffen wir 
uns ein starkes Zuge-
hörigkeitsbewusstsein 
bei den Mitgliedern und 

Besuchern. Wir freuen 
uns, wenn Menschen 
mitdenken möchten 
und motiviert sind, sich 
einzubringen. Wir als 
Vorstand-Team sind 
motiviert Neues anzupa-
cken, auch wenn wir dabei 
gewohnte Wege verlassen 
und  Unbekanntes wagen 
müssen. Wir freuen uns 
über Rückmeldungen von 
LKG Besuchern und Mit-
gliedern und wünschen 
uns, dass wir angespro-
chen werden, wenn es 
Fragen oder andere An-
liegen gibt. 
Turmhahn: Wie wollt Ihr 
in Zukunft die Zusammen-
arbeit mit der Kirchenge-
meinde gestalten? 
Vorstand: Ein Vorstands-
mitglied kümmert sich 
zusammen mit einer 
Kleingruppe um diese 
Aufgabe. Es gibt einen 
regelmäßigen Austausch, 
und wir bemühen uns um 
eine gute terminliche Ab-
sprache mit der Kirchen-
gemeinde. 
Turmhahn: Wir wünschen 
Euch von Herzen viel Erfolg 
für die neue Arbeitsteilung 
und Gottes reichen Segen! 

Renate Grote

     Interview mit dem LKG- Vorstand in Ohlendorf 
Menschen in unserer Gemeinde

v.l.n.r.: Gemeinschaftspastor
Bernd Wahlmann, Benjamin

Frank, Jürgen Peters, Inga
Buchholz, Christine März,

Anne – Dore Lüllau. 
Christin Mahns (Kreis) 

und Helga Richers 
fehlt auf dem Foto
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Rückblick
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Am 4. Juni füllte sich 
nach und nach der 
Ramelsloher Domplatz 
und der Platz vor dem 
Gemeindehaus. Denn 
nach vierjähriger Pause 
war endlich wieder 
Ansgarfest. Die Gruppen 
und Vereine bauten ihre 
Stände auf und Nico 
Parwulski traf die letzten 
Vorbereitungen für den 
traditionellen „Ansgar-
Fünfkampf”, zu dem 

sich in diesem Jahr vier 
Mannschaften angemel-
det hatten.

Der Tag hatte mit 
einem festlichen Gottes-
dienst begonnen. Mit 
einer abwechslungs-
reichen Trialog-Predigt 
von Sabrina Engert, 
Uta Malzahn und Hans 
Georg Wieberneit. Der 
Posaunenchor Ohlen-
dorf, Henning Trost an 
der Orgel und Frank 

Arndt an der Trommel 
sorgten mit ihrem Stück 
„Highland Cathedral“ für 
Gänsehautmomente.

Eröffnet wurde das 
Fest dann auf dem 
Kirchenvorplatz von 
Ortsbürgermeister Dr. 
Norbert Wilezich. Endlich 
war auch Gelegenheit 
die neuen Namen auf 
der Skulptur „Mein Jahr“ 
zu verlesen.

Beim 6. Ansgarfest 

gab es ein reichhaltiges 
Angebot an Gaumen-
freuden, eine Hüpfburg 
und ein Kletterfelsen, um 
nur ein paar Beispiele zu 
nennen. Bei der großen 
Tombola waren über 
3.000 Lose schon am 
frühen Nachmittag aus-
verkauft.

Bereichert wurde das 
Fest auch durch die 
Auftritte der MTV-Hiphop-
Teens und des wiederge-
gründeten Kinderchores 
die „Ansgarspatzen“. Der 
Ohlendorfer Posaunen-
chor hatte eine Melo-
dienraten vorbereitet und 
der „Cantiamo-Chor“ 
aus Stelle trug unter der 
Leitung von Thomas Rims 
einige Stücke vor und lud 
auch zum Mitsingen von 
Sommerliedern ein.

Der Ramelsloher 
Rainer Feßler führte als 
Moderator kurzweilig 
durch das Fest, stellte 
die Aktiven vor und 
kommentierte auch den 
Ansgar-Fünfkampf. Nach 
Disziplinen wie Limbo-

 ANSGARFEST – 
SO WURDE GEFEIERT

Dance, Klopapierwett-
wickeln und dem 
traditionellen Streit-
wagenrennen konnte 
schließlich das Team des 
ECs Ohlendorf den Ge-
samtsieg davontragen. 
Mit einem großen Dank 
an alle Beteiligten durch 
den Stiftungsvorsitzenden 
Hermann Poppe wurde 
das 6. Ansgarfest dann 
feierlich beschlossen.

Danke schön!
Es war richtig schön, 
nach der vierjährigen 
Coronapause endlich 
wieder ein Ansgarfest 
zu feiern. Es war beein-
druckend zu erleben, wie 
die ganzen Vereine und 
Gruppen aus Ohlendorf 
und Ramelsloh mitgehol-
fen haben, dieses Fest 
auf die Beine zu stellen. 
Ich sage an dieser Stelle 
– auch im Namen von 
Pastor Wieberneit und 
dem ganzen Kuratorium 
– allen Helferinnen und 
Helfern einen ganz herz-
lichen Dank für Euer und 
Ihr großartiges Engage-

ment. Wir können wirklich 
stolz sein auf unsere 
Dorfgemeinschaft!

Wir wollen aber nicht 
nur mit Worten „Danke“ 
sagen, daher laden wir 
alle Helferinnen und Hel-
fer zu einem Ansgarfest-
Dankeschön Abend ein 
– und zwar am Donners-
tag, den 21. September 
um 18.00 Uhr. Für das 
leibliche Wohl wird gut 
gesorgt sein. 
Damit wir besser planen  
können bitten wir bis 
zum 14.09. um Anmel
dung im Gemeindebüro 
oder unter:  
stiftung@kirche-ramelsloh.de.  
Wir hoffen, dass viele 
kommen!

Übrigens auch auf für 
die Stiftung an diesem 
Tag wieder eine beein-
druckende Summe zu-
sammen: Zusammen mit 
der Gottesdienstkollekte 
sind es 5.441,68 €.
Danke, danke, Danke!
Hermann Poppe,  
Vorsitzender der  
St. AnsgarStiftung 
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Katrin Mencke (Tel.: 04185 – 92 79 787)  
Mo. 12 –14 Uhr, Do. 17 –18 Uhr,  
Fr. 10 –12 Uhr oder per Mail:  
tat@kircheramelsloh.de

TÜR AN TÜR
So heißt der diakonische 
Nachbarschaftsdienst 
unserer Kirchengemeinde.  
Wenn Sie Hilfe im Alltag  
benötigen, oder sich über Kaffeebesuch 
freuen würden, nehmen Sie Kontakt 
mit der Koordinatorin Katrin Mencke 
auf oder, schauen Sie einfach beim 
 nächsten Nachbarschaftscafé vorbei: 
Am 10.08. und am 28.09. um 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus in Ramelsloh. 

Malermeister

04185 / 70 74  04 • 0171 / 3472 664

Fax: 04185 / 70 74 05

holgergaertner@t-online.de

Maler-, Tapezier-, Bodenbelagsarbeiten • Fassadenanstriche  • Wärmedämmung

Holger Gärtner
Schießplatz 5a • 21220 Seevetal
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Anzeige

kontakt@buchholz-heizungsbau.de

04185 – 2638

• Regenerative Energien
• Gas-Ölfeuerungsanlagen

• Wartungsarbeiten 
• Notdienst

• Zentralheizungen 
•Bäder

Werbung im  
Turmhahn? 
Wollen auch Sie Werbung 

für Ihr Unternehmen im 

Turmhahn schalten? Dann 

wenden Sie sich bitte an: 

turmhahn@kirche- 
ramelsloh.de
oder Tel.:  
04185– 2229  

Im Trauerfall stehen wir Ihnen zur Seite.

 kompetent, engagiert, einfühlsam 

Besta�ungsvorsorge  Eine Sorge weniger.

Wir nehmen uns Zeit für Ihre Fragen.

Besta�ungen Herzog GmbH & Co. KG, Lüneburger Straße 29, 21423 Winsen (Luhe) 

www.besta�ungenherzog.de

Tel.: 0 41 71 / 65 27 11
beratung@besta�ungenherzog.de
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Termine

30. Juli – 8. S. n. Trinitatis  
10.00 Uhr – Sommerkirche in Ashausen  

Sehnsuchtsorte Der Himmel  
Predigt: Pn. Gerlach 

06. August – 9. S. n. Trinitatis 
10.00 Uhr – Sommerkirche in Fliegenberg 

Sehnsuchtsorte Das Gotteshaus  
Predigt: Pn. Siemermann 
18.00 Uhr – Gottesdienst auf dem  
Domplatz zum Ramelsloher Schützenfest  
Predigt: P. Wieberneit 
Musik: Posaunenchor Ohlendor  

13. August – 10. S. n. Trinitatis 
10.00 Uhr – Sommerkirche in Stelle  

Sehnsuchtsorte Die Stadt  
Predigt: P. Wieberneit 

19. August – Einschulung
09.00 Uhr – Gottesdienst zur  
Einschulung   
Gestaltung: P. Wieberneit und Team09.

20. August – 11. S. n. Trinitatis  
10.00 Uhr – Gottesdienst mit Taufen  
und der Verabschiedung der  
BfDlerin Patricia Rösemeier  
Predigt: P. Wieberneit  
Musik: Henning Trost, Orgel  

27. August – 12. S. n. Trinitatis  
10.00 Uhr – Abendmahlsgottesdienst  
Predigt: P. Wieberneit  
Musik: Henning Trost, Orgel  

3. September – 13. S. n. Trinitatis  
10.00 Uhr – Gottesdienst  
Predigt: Prädikantin Uta Malzahn  
Musik: Henning Trost, Orgel

10. September – 14. S. n. Trinitatis  
11.00 Uhr – #ausLiebe – Regionaler  
Gottesdienst zum Diakoniesonntag  
im Haus Hoheneck Fliegenberg  
Predigt: Pn. Sternhagen und Team 
Musik: Ulrike Franke-Hubert 

               Gottesdienste für  Sie und Euch
Termine
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   TERMINE IM        AUGUST UND SEPTEMBER
25.08. Bibeltreff+   
19 Uhr mit Christoph Petersen  
(Lüneburg), LKG 

01.09. Candlelight Serenade   
19.30 Uhr mit dem Posaunenchor  
Ohlendorf, LKG 

09.09. Kinderbibelmorgen  
10.00 Uhr Treffpunkt Kirche 

13.09. Gemeinsame Fahrradtour   
18.00 Uhr Treffpunkt an der LKG 

16.09. Ukrainischdeutsches Café 
15.00 Uhr im GH 

17.09. Treffpunkt 
17 Uhr mit Bernd Wahlmann, LKG 

21.09. DankeschönAbend   
18.00 Uhr für die Aktiven beim 
 Ansgarfest, GH 

28.09. „Tür an Tür“ – Café 
15.00 Uhr im GH

02.08. Gemeinsame Fahrradtour   
18.00 Uhr Treffpunkt an der LKG 

10.08. „Tür an Tür“ – Café  
15.00 Uhr im GH 

12.08.  Gemeinsamer GruppenAusflug 
„Auszeit” und „UkraineCafé” 

14.30 Uhr zum Barfußpark nach  
Egestorf, Treffpunkt am GH 

20.08. Treffpunkt 
17 Uhr mit Michael Senner (Bremen), LKG 

15. September – Jugendgottesdienst  
19.00 Uhr – „Was hält, wenn nichts  
mehr hält?“ Jugendgottesdienst im  
Gemeinschaftshaus Ohlendorf 
Gestaltung: Laura Nieseler,   
JuGo-Team und Band  

17. September – 15. S. n. Trinitatis  
10.00 Uhr – Gottesdienst mit 
Begrüßung des neuen Konfi-Jahrgangs 
Predigt: P. Wieberneit 
Musik: Henning Trost, Orgel

24. September – 16. S. n. Trinitatis   
10.00 Uhr – Gottesdienst mit Taufe    
Predigt: P. Wieberneit  
Musik: Henning Trost, Orgel  

01. Oktober – Erntedank  
10.00 Uhr – Gottesdienst mit Abendmahl  
Predigt: P. Wieberneit 
Musik: Henning Trost, Orgel

# ausLiebe
So lautet das Thema des dies
jährigen Diakoniesonntags am  
10. September. Die Diakonie feiert 
ihr 175jähriges Bestehen. Wir feiern 
das Handeln aus Liebe als regio-
nalen Gottesdienst unserer vier 
Kirchengemeinden zwischen Elbe und 
Seeve um 11 Uhr im Innenhof des 
Hauses Hoheneck, Steller Chaussee 
19 in Fliegenberg. Der  Gottesdienst 
wird geleitet von Pastorin Insa 
 Sternhagen, musikalisch begleitet von 
Ulrike Franke-Hubert. Im Anschluss 
gibt es die Gelegenheit, miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Für einen 
Snack und Getränke ist gesorgt.

Monatsspruch auf Platt im September

Jesus Christus seggt:  
         Wat seggt ji denn,  

      wokeen ik bün. 
Matthäus 16, 15
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https://www.kirchemitmir.de/meine-kirche/hannover

 Sie haben Spaß 
daran, etwas 
zu gestalten 

und möchten sich für 
andere einsetzen? 
Teamarbeit ist Ihnen 
wichtig und Sie haben 
keine Angst vor Zahlen 
oder Verantwortung? 
Und neuerdings haben 
Sie sogar Zeit, in der 
Sie sich gern mit Ihren 
Fähigkeiten und Kennt-
nissen ehrenamtlich 
einbringen möchten?  

Dann sind Sie bei 
uns genau  richtig. 
 Willkommen zur 
 Mitarbeit in Ihrem 
Kirchenvorstand!  

Der acht Mitglieder 
umfassende Kirchenvor-
stand wird alle sechs 
Jahre von den Mitglie-
dern der Gemeinde 
gewählt. Er leitet die 
Gemeinde gemeinsam 
mit dem Pfarramt. In re-
gelmäßigen Sitzungen 
entscheiden unsere 
Kirchenvorsteherinnen 
und Kirchenvorsteher 
über die Schwerpunkte 
des Gemeindelebens.  

Zusammen mit dem 
Pfarramt gibt der Kir-
chenvorstand unserer 

Kirchengemeinde ein 
Gesicht. Mit viel Lei-
denschaft und verschie-
densten persönlichen 
Begabungen schafft er 
die Grundlage für ein 
vielfältiges Gemeinde-
leben. Dazu trifft sich 
der Kirchenvorstand 
Ramelsloh in der Regel 
einmal im Monat zu 
einer gemeinsamen 
Sitzung. Außerdem 
wird jeder Gottesdienst 
unserer Gemeinde von 
jeweils einem Zweier-
Team aus dem Kirchen-
vorstand begleitet. 

Kollegiales Mit-
einander und eigen-
ständiges Arbeiten 
werden dabei groß-
geschrieben. In der 
Zeit zwischen den 
Sitzungen können sich 
Kirchenvorsteher und 
Kirchenvorsteherinnen 
je nach Zeitbudget 
dort engagieren, wo 
ihr Herz schlägt. Ver-
schiedenste Kom-
petenzen bringen 
dabei viele Früchte, 
sei es in Projekten 
mit Kindern, Jugend-
lichen oder 
Erwachsenen in 

der Gemeinde, im Be-
reich Musik und Kultur, 
Gottesdienst oder 
Finanzen, sei es für dia-
konische Aufgaben wie 
unser Nachbarschafts-
projekt „Tür an Tür“, für 
Bau- oder Personalfra-
gen und vieles mehr.  

Kirche lebt durch 
Sie – am 10. März 2024 
ist wieder Kirchenvor-
standswahl. Vielleicht 
sind Sie ja eine der 
Kandidatinnen oder 
Kandidaten? Sprechen 
Sie gerne ein Mitglied 
des Kirchenvorstandes 
oder Pastor Wieberneit 
an. Die Telefonnum-
mern finden Sie auf 
der letzten Innenseite 
dieses Turmhahns“. 

Wir freuen uns auf 
Sie und Ihre Ideen!  

Wahl 2024

Der aktuelle Kirchen-
vorstand auf einer 
Vorstandsklausur
im Februar 2020 
in Medingen. Die
Kirchenvorsteherin
Katharina Matzke 
fehlt im Bild

DIE KIRCHENGEMEINDE SUCHT 
KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN Wer macht mit   beim neuen Kirchenvorstand?

KIRCHENVORSTANDS
WAHL 2024: WARUM? 
WIE? WEN?  

WARUM? Evan-
gelische Kirche lebt 
davon, dass Menschen 
Verantwortung über-
nehmen und ihre Kirche 
mitgestalten. Mit ihrem 
Sachverstand, ihrer 
Persönlichkeit und ihrem 
Glauben. Die Mitglieder 
des Kirchenvorstands 
tragen die Verantwor-
tung für die Gemeinde.  

WIE? Erstmals online 
wählen: von zu Hause 
am Computer. Per Brief: 
Sie erhalten Mitte Feb-
ruar alle Unterlagen für 
alle Wahlmöglichkei-
ten - natürlich auch zur 
Briefwahl. Aber auch 
die klassische persönli-
che Stimmabgabe wird 
am Wahltag in der 
Kirche und im Gemein-
schaftshaus Ohlendorf 
möglich sein.  

WEN? Bis 10.10.2023 
können sich Kandi-
datinnen und Kan-
didaten bewerben 
und vorgeschlagen 
werden, Voraussetzung 
sind ein Alter von 16 
Jahren am Beginn der 
Amtsperiode und die 
Kirchenmitgliedschaft. 
Die Kandidatinnen und 
Kandidaten stellen sich 
bei einer Gemeindever-
sammlung persönlich 
vor oder werden auch 
im Gemeindebrief 
präsentiert.  X
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    Geschichte 
von Ramelsloh

 Seit nunmehr 5 Jah-
ren arbeite ich an 
der Online-Version 

der Ramelsloher Chronik.
Der  ausdrückliche 

Wunsch von Otto Schnei-
der war es, seine gesam-
melten Zeitungsaus-
schnitte als Einstieg zu 
nehmen und weiter zu 
sammeln.

Diesem Wunsch bin 
ich gefolgt und samm-
le noch heute alles was 
man dem Ort zuordnen 
kann mit sehr viel Freu-
de. Bei Frau Oertzen ha-
be ich 2018 die Geneh-
migung bekommen, die 
mir ihre Unterstützung 
zusagte. Die EDV-Ab-
teilung war mir behilf-
lich bei dem Einstieg in 
die Online-Version und 
zahlt auch die Gebühren 
für die Homepage.
Was ist daraus gewor-
den bis zum heutigen 
Tage?
➔ Sie umfasst 370 Ar-
tikel auf ca. 850 Seiten 
und ist mit 630 Bildern 
aus meiner Sammlung 
ausgeschmückt. Daraus 
ist eine Aufgliederung 
in 14 Kategorien ent-
standen.

Zum Inhalt:
➔ Einleitung und 
allgem. zur Ort-
schaft, 18  Artikel. Die 
 Kirchengeschichte mit 
20 umfangreichen Arti-
keln und die damit ver-
bundene Geschichte des 
Ortes. Eine Aufstellung 
der wichtigsten Ge-
schichtsdaten von 845 
– 2022. Beschreibung 
von 42 Persönlichkei-
ten werden vorgestellt. 
Ortsbilder aus Ramels-
loh und Brauchtümer, 
ca. 50 Artikel zu Erleb-
niswelt Ramelsloh da-
raus sind dann auch 32 
plattdeutsche Geschich-
ten entstanden. 43 Bei-
träge aus den  Vereinen. 
Chronik des MTV 
 Ramelsloh und der 
 Feuerwehren. 34  Höfe 
und ihrer Geschichten 
aber auch der 43 Handel 
und Gewerbe. 51 Platt-
deutsche, teils lustige 
Geschichten. 

Eine Bildersamm-
lung, (ca. 2000  Fotos) 
ist Grund lage einer 
schriftlichen Nieder-
schrift der nach The-
men sortierten und in 
65 Ordnern angeleg-

ten Sammlung über die 
Ortschaft Ramelsloh, 
teilweise auch Ohlen-
dorf und Holtorfsloh.
Ein anderes Thema: 
„Dorfarchiv“. Das wä-
re ohnehin ein Gedan-
ke den man aufnehmen 
könnte. Da wäre das 
verwaiste Gemeinde-
büro im Sportheim ein 
idealer Platz für die drei 
Orte und Vereine! Der 
Aufwand wäre äußerst 
günstig – Lage ist gut. 
WC vorhanden.

Aufgestellt bin ich in 
alle Richtungen mit Bei-
trägen für die Presse, 
für Broschüren, Diskus-
sionen in der Gemein-
debücherei, Salzhau-
sen und der Moisburger 
Mühle. 

Die Pflege der „Platt-
deutschen Sprache ist 
mir auch sehr wichtig.  
Soweit zu meinen 
 Aktivitäten…
www.chronik-ramelsloh.de

Ingo Pape

Das Archiv ist digital 

Rückblick
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ren und Todesangst hat-
ten. Genau in dieser Not 
trat ihnen Jesus zur Seite 
und ließ die Jünger im 
Sturm nicht allein. Genau 
wie uns Menschen heute, 
wenn wir in Not sind und 
nicht mehr weiter wissen. 

Von dieser und den 
weiteren ,,TrueStorys” aus 
der Bibel erzählte Ole-Jo-
hannes Neumann. Ole 
ist 27 Jahre alt, hat seine 
theologische Ausbildung 
am Johanneum in Wup-
pertal abgeschlossen und 
arbeitet als Jugenddiakon 
und Gemeindepädagoge 
in der Kirchengemeinde 
in Heeslingen. 

Nach den Impulsen 
gab es jeden Abend ein 

Gebet, dass die Jugend-
lichen laut oder leise 
mitsprechen konnten, eine 
Mitmach-Aktion (wie Bän-
der an ein Kreuz binden, 
seinen Namen auf eine 
Tonscherbe schreiben 
oder seinen Fingerab-
druck auf einen großen 
Globus setzen) und natür-
lich weitere Lieder mit der 
Band. 

Ab ca. 20 Uhr hatten 
die jungen Teilnehmer 
dann Zeit um zu Quat-
schen, zum Kicken oder 
Tischkickern oder sogar 
ein Riesen-Jenga zu spie-
len. Die Stimmung war 
ausgelassen: An einigen 
Abenden wurde sogar 
spontan zu Disco-Klängen 

wie „Cotton Eye Joe“ und 
weiteren Liedern getanzt. 
Auch kulinarisch kamen 
alle auf ihre Kosten: Knab-
bereien, Gemüse-Snacks, 
einmal sogar Döner und 
alkoholfreie Cocktails. 

Was für gelungene 
Tage für alle, die mit 
dabei waren – man kann 
den vielen ehrenamt-
lichen Mitarbeitern nur 
ein großes DANKE sagen, 
dass sie so eine tolle 
Woche für die Teens auf 
die Beine gestellt haben! 
Wir freuen uns schon aufs 
nächste mal... 

Sarah BohleHöfer   

Wahre Geschichte oder 
einfach umgangssprach-
lich "das stimmt": Unter 
dem Motto "Truestory" 
kamen vom 27. Juni bis 
1. Juli jeden Abend von 
18:30 bis 21 Uhr 40 bis 
70 Teenager zwischen 
12 und 16 im Garten der 
LKG und des EC Ohlen-
dorf zusammen. Zum Ab-
schluss-Gottesdienst am 
Sonntag um 11 Uhr war 
dann die ganze Gemein-
de eingeladen. 

Worum ging es bei 
,,Truestory”? Um Ge-
schichten aus der Bibel 
und Geschichten, die 
Gott auch heute noch mit 
Menschen schreibt. Ziel 
der Abende war es, die 

aktuelle Lebenswelt der 
jungen Menschen und 
ihre Herausforderungen 
ernst zu nehmen und mit 
Jesus neue Perspektiven 
aufzuzeigen. 

Die Abende waren 
sehr abwechslungsreich 
gestaltet: Nach einer 
lockeren Ankommens-
Phase eröffnete die Band 
musikalisch den Jugend-
gottesdienst. Zwischen 
gemeinsamen, meist 
englischsprachigen Lie-
dern, gab es ein „Warm 
up”-Spiel, bei dem alle 
Teenager beteiligt waren. 
Ein großes Schlauchboot 
sollte über ihre Köpfe 
balanciert und durch die 
Menschenschlange nach 

hinten gereicht werden. 
Auf dem Boot waren 
einige mit Wasser gefüllte 
Becher aufgestellt – und 
trotz aller Vorsicht kippten 
ein paar über den Köpfen 
aus. Ein erfrischender Auf-
takt war gelungen, alle 
hatten viel Spaß! 

Das Moderatoren-Paar 
hatte jeden Abend einen 
Interview-Gast auf dem 
Palettensofa zu Besuch. 

Am ersten Abend 
beispielsweise erzählte 
eine junge Erwachsene 
von ihren Ängsten und 
ihren Panik-Attacken, in 
der „Predigt“ ging es 
dann um die Freunde von 
Jesus, die Jünger, die in 
einen Sturm geraten wa-

Rückblick
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TRUESTORY –
GEMEINSAM ERLEBEN
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BANKVERBINDUNGEN FÜR SPENDEN:
Kirchengemeinde Ramelsloh:  
IBAN: DE41 2406 0300 4421 4634 00
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide)

Spenden für die „St. Ansgar-Stiftung”:
IBAN: DE74 2406 0300 4410 9482 00
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide)

Adressen & Nummern

Verzeichnis

Pastor Hans-Georg Wieberneit
Am Domplatz 8, 21220 Seevetal
Tel.: 04185 –2229
Mobil: 0176 – 416 52229
Mail: pfarramt@kirche-ramelsloh.de
www.kirche ramelsloh.de
Kirchenbüro Jutta Seeliger
Montag: 10–12 Uhr
Donnerstag: 16 –18 Uhr
Tel.: 04185 – 50 44 814
Mail: info@kirche-ramelsloh.de
Küsterin Monika Jobmann
Tel.: 04185 – 33 44
Koordinatorin „Tür an Tür”
Katrin Mencke
Tel.: 04185 – 927 97 87
Mail: tat@kirche-ramelsloh.de
Jugendarbeit BDFlerin
Patricia Rösemeier (BFDlerin)
Tel.: 01517– 288 8103
Ansgar Projekt-Chor
Inken Neubauer  
Tel.: 040 – 432 72126
Posaunenchor Ohlendorf
Volker Detje  
Tel.: 0172 –40 09 991
Organist Henning Trost
Mail: h-trost@web.de
LKG Ohlendorf
Jürgen Peters (Vorstand) 
Tel.: 04185 –79 25 94

Förderverein Alter 
Friedhof Ramelsloh e.V.
Barbara Parwulski (Vorstand) 
Tel.: 04185 – 79 28 99
Mail: info@alter- friedhof-ramelsloh.de
Kirchenvorstand:
Dr. SvenOlaf Berkhahn  
(Vors. Bauausschuss, Finanzen) 
Tel.: 04185 – 7972 85
Sabrina Engert (Lektorin, „Auszeit für die 
Seele”, Projektgruppe Gottesdienst) 
Tel.: 04185 – 7972 91
Gisa Heuer („Auszeit für die Seele”) 
Tel.: 04185 –3513
Katharina Matzke (Jugendausschuss, 
Projektgruppe Gottesdienst) 
Tel.: 04185 –70 77 55
Andrea Peters (Jugendausschuss)  
Tel.: 04185 – 25 04
Hermann Poppe (Stv. Vorstand KV,  
Vorstand Stiftung, Liegenschaften,  
Mietanfragen Gemeindehaus) 
Tel.: 04185 – 27 02
Sonja Sekerdick (Stiftung) 
Tel.: 04185 –800 128
Astrid Wendlandt (Bauausschuss,  
Diakonie, Stiftung) 
Tel.: 04185 –31 51
Hans Georg Wieberneit (Pastor, 
Kirchen vorstands-Vorsitzender, 
Bauausschuss, Jugend ausschuss, 
 Projektgruppe Gottesdienst,  
Redaktion „Turmhahn”, Stiftung)
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GRUPPEN UND KREISE
Für Kinder …
Krabbelgruppe „Dienstagszwerge” 
(0 – 2 Jahre mit Eltern) 
Dienstags, 9.30 – 11.00 Uhr, GH 
Carolina Schmahle (Tel. 0176–577673 54)

Kinderstunde (5 – 8 Jahre) 
Freitags, 17–18 Uhr, LKG 
Andrea Peters (Tel. 04185–2504)

Jungschar Mädchen (8 – 13 Jahre) 
Mittwochs, 18.30 – 20.00 Uhr, LKG 
Christina Maletz (Tel. 0151–51600707)

Jungschar Jungen (8 – 13 Jahre) 
Donnerstags, 18.30 – 20.00 Uhr, LKG 
Tim Buchholz (Tel. 0173 – 9570138)

Für Jugendliche…
Teentreff für junge Leute  
(13–16 Jahre) 
Donnerstags, ab 19.30 Uhr 
Jan Peters (Tel. 04185 – 7925 94)

Jugendkreis für junge Leute  
(ab 16 Jahre) 
Montags, ab 19.30 Uhr 
Patricia Rösemeier  
(Tel. 01517–28 88103)

Musik…
Ansgar Projektchor 
Montags, 11. September um 20.00 Uhr, 
Anmeldung im Kirchenbüro oder per  
Mail: inken.neubauer@t-online.de 
Inken Neubauer (Tel. 0151– 116815 96)

Posaunenchor Ohlendorf 
Dienstags, 19.45 Uhr LKG 
Volker Detje (Tel. 0172 – 400 99 91)

Gespräche und mehr …
Ukrainischdeutsches Café 
16.09. um 15 Uhr, GH 
Katrin Mencke (Tel. 04185 – 92 79 787)

„Auszeit für Körper und Seele”  
Meditieren mit Tobias Boba 
Mittwochs, 19.00 Uhr GH 
Gisa Heuer (Tel. 04185 –3513) 
und Sabrina Engert (Tel. 04185 – 79 72 91)

Hauskreise  
Donnerstags und Freitags 
Anne Büscher (Tel. 04185 – 29 87)

LKGAbendgottesdient 
Freitags, 19 Uhr LKG 
mit Gemeinschaftspastor B. Wahlmann 
oder Ehrenamtlichen der LKG 
(Infos: www.lkg-ohlendorf.wir-e.de)

Der Oktober/November- 
Turmhahn erscheint am  
27.9.2023.
Der Redaktionsschluss für 
diese Ausgabe ist der 
5. September.
Bitte geben Sie Ihren  
Beitrag im Kirchenbüro ab
oder senden ihn an:

turmhahn@kirche- 
ramelsloh.de

www.kirche-ramelsloh.de

Unsere Kirchen-
gemeinde im Netz



 

 

DORF- UND 
SCHUTZENFEST 
RAMELSLOH 2023 
Vom 04. August – 07. August 

FREITAG 04. AUGUST  

18:30 Uhr Festplatzöffnung 
21:45 Uhr Zapfenstreich mit Kranzniederlegung am Ehrenmal, anschließend 

Blasmusikspätschoppen für alle mit dem “Blasorchester Stelle” 

SAMSTAG 05. AUGUST – JUBILÄUMSSCHÜTZENFEST 125 JAHRE 

12:45 Uhr Festakt zum 125-jährigen Jubiläum am Domplatz 
14:00 Uhr Festplatzöffnung 
14:00 – 16:00 Uhr Happy Hour für Autoscooter und Kinderkarussell 
14:30 Uhr Kaffeegarten vor dem Schützenhaus 
15:00 Uhr Biergarten am Schützenhaus mit dem Blasorchester Sittensen 
19:30 Uhr Große Jubiläumsparty mit der Partyband Machmalauda – 

Eintritt frei 

SONNTAG 06. AUGUST - KINDERSCHÜTZENFEST 

13:00 Uhr Festplatzöffnung 
Ab 13:30 Uhr Kinderschützenfest (siehe Rückseite) 
14:30 Uhr Kaffeegarten vor dem Schützenhaus 
17:00 Uhr Preisschießen für Ramelsloher Bürgerinnen und Bürger, 

Ramelsloher Schützen und Schützinnen 
18:00 Uhr Abendgottesdienst auf dem Domplatz 

MONTAG 07. AUGUST 

14:00 Uhr Festplatzöffnung 
14:30 Uhr Kaffeegarten vor dem Schützenhaus 
19:15Uhr Antreten der Schützen und Schützinnen zur 

Königsproklamation vor dem Schützenhaus 
20:00 Uhr „Tanz und gute Laune“ für alle – Eintritt frei  

Die Preisverteilung des Preisschießens findet am Freitag, den 11. August 2023 um 19.00 
Uhr im Schützenhaus statt. 

Weitere Informationen zum Dorf- und Schützenfest, sowie Hinweise zum Terminplan des 
Schützenvereins Ramelsloh befinden sich im Internet unter sv-ramelsloh.de 

125 Jahre 

StiftungAnkündigung

Anzeige

Das Kuratorium der  
St. AnsgarStiftung

St. AnsgarStiftung der Ev. luth.  
Kirchengemeinde Ramelsloh
Volksbank Lüneburger Heide
IBAN: DE74 2406 0300 4410 9482 00
BIC: GENODEF1NBU

Wir danken allen Förderern  
unserer Stiftungsarbeit ganz  
herzlich für ihre  Unterstützung!  
Wir freuen uns über jede  Spende 
– sei es per Über weisung, über 
einen gespendeten Pfandbon 
in „Knolles Markt” oder einen 
 Spendenaufruf anlässlich eines 
runden Geburtstags.

24

IMPRESSUM:  
„DER TURMHAHN” 
Der Gemeindebrief 
der Ev.- luth. Kirchen-
gemeinde Ramelsloh 
wird herausgegeben 
vom Kirchenvor-
stand (Vors.: Hans  
Georg Wieberneit, 
Am  Domplatz 8, 21220 
Ramelsloh) und erstellt 
vom Redaktionsteam: 
Sabine  Eddelbüttel,  
Renate Grote,  
Ingo Pape und  
Hans Georg  
Wieberneit (V.i.S.s.P.).   
Auflage: 1.920 

LebenPlus steht für eine 
zuversichtliche und frische 
Sicht auf das Älterwerden.
Lassen Sie sich motivieren, 
Ihre eigenen Erfahrungen 
zu Lebens- und Glaubens-
fragen zu überdenken und 
zu verstehen – bestellen 
Sie sich jetzt kostenfrei 
das neue Seniorenmagazin 
zum Thema Veränderung:
magazin-lebenplus.de/bestellen

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!   Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht.




